
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Bereich der Psychotraumatologie hat 

die Forschung der letzten Jahre zu 
zahlreichen neuen Erkenntnissen geführt.  
 

Auf der Basis dieser Erkenntnisse wurden 

neue und geeignete Störungsmodelle 
entwickelt, die teilweise auch zur 
Beschreibung neuer Störungsbilder geführt 
haben, welche die klinische Symptomatik 
exakter als bisher einordnen und sich 

dabei eng an den tatsächlichen 
Beschwerden orientieren, unter denen die 
Betroffenen im Alltag leiden. 
 

        … 
 

Insbesondere im Bereich der komplexen 
Traumatisierungen und bei den in diesem 
Zusammenhang regelmäßig auftretenden 

dissoziativen Störungen hat beispiels-
weise die Beschreibung von sog. Ego-
States im Rahmen der strukturellen 
Dissoziation das psychotherapeutische 

Verständnis von Traumafolgestörungen 
nachhaltig verändert. 
 

Anhand zahlreicher Fallbeispiele aus 
unserem Praxisalltag möchten wir im 

Dialog mit Ihnen einen aktuellen Überblick 
über die unterschiedlichen komplexen 
Traumafolgestörungen geben, einen 
allgemeinen Einblick in den 

therapeutischen Umgang vermitteln und 
erläutern, warum Zeit die Wunden nicht 
immer heilt. 

 

 
 

                     Programm: 

 
        Begrüßung und Einführung ins Thema 

 

                           Referent: Mirko Graßmann 

 
        Strukturelle Dissoziation 

 

             Referentin: Dipl.-Psych. Jessica Roepke 

 
        Mit unterschiedlichen Ich-Anteilen den     
        Alltag bewältigen 

 

Referentin: Marie Wille 

 
        Physiologische Manifestationen  
        struktureller Dissoziation 

   

Referent: Mirko Graßmann 

 
Pause 

 
        Die dissoziative Identität 

 

             Referentin: Dipl.-Psych. Jessica Roepke 

 
        Rituelle Gewalt und organisiertes  
        Verbrechen 

 

                           Referent: Mirko Graßmann 

 
        Beratung und Therapie bei  
        Komplextraumatisierung 

  

             Referentin: Dipl.-Psych. Jessica Roepke 

 

 

Referenten 

   Mirko Graßmann 
Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und  

-psychotherapie 

Verhaltenstherapie 

Systemische Familientherapie 

Traumatherapie (einschließlich EMDR) 

 

   Jessica Roepke 
Dipl.-Psychologin 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin,  

Schwerpunkt Verhaltenstherapie 

Traumatherapie (einschließlich EMDR) 

Gesprächspsychotherapie 

Entspannungstherapie 

 

  Marie Wille 
Erziehungswissenschaftlerin (M.A.) 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin i.A., 

Schwerpunkt Verhaltenstherapie 

Traumatherapie (einschließlich EMDR) 
 

 



 

 

 

 

 

 

 
 
 
Für Ärzte und Psychotherapeuten: 

 
Die Veranstaltung ist von der Ärztekammer 
Niedersachsen mit 4 Fortbildungspunkten 
akkreditiert. 

 
Bitte denken Sie an die Barcodes! 

 
 

   … 
 
 

Anfahrt 
 

 
 

 
Die Veranstaltung findet in der Mehrzweckhalle 
der „Güldenen Sonne“ in Rehburg statt, auf 
deren Gelände sich auch die Praxis befindet. 
 
 
Winzlarer Str. 17, 31547 Rehburg 

 

     

An der Fortbildungsveranstaltung  

„Komplextraumatisierung und strukturelle    
  Dissoziation im Kindes- und Jugendalter“ 
 
 am 27.04.2016 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
  nehme ich / nehmen wir mit  
 
  Teilnehmern teil. 
 

     

 

 

 

     
 
 Name oder Stempel 
      

              … 
 
Die Teilnahme-Gebühr in Höhe von € 20,00     
pro Teilnehmer bitte  
bis spätestens 20.04.2016 überweisen: 
 
IBAN DE97 3006 0601 0105 7307 40 
BIC DAAEDEDDXXX 
              … 
 
Anmeldungen bitte per 
eMail: fortbildung@kjpgrassmann.de 
oder  
Fax: 05037-969 229 
 

  

 

Ego-States, DESNOS und DIS 

… 

Komplextraumatisierung 

        und 

strukturelle Dissoziation  

        im Kindes- und Jugendalter 

 

 

 

Mittwoch, 27.04.2016 

14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

 

 

        Praxis für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
        und -psychotherapie 
        Mirko Graßmann 
        Rehburg-Loccum 
 
 
        Veranstaltungsort: 
        „Güldene Sonne“, Mehrzweckhalle 
        Winzlarer Str. 17 
        Rehburg-Loccum 

 

 

 


